
  
 

2008 – Rückblick und Information 
 
 

1.  Preis für Heuchlingen beim Kreiswettbewerb 2008  
„Unser Dorf hat Zukunft“  

 

Klarer Beleg für die Stärken und die gute Ausgangslage unserer Gemeinde !  
 
 

Nicht nur wir sind der Meinung, dass unsere Gemeinde „eine ganz besondere Gemeinde ist !“ 
 
 

Die Jury des Kreiswettbewerbs 
„Unser Dorf hat Zukunft“ 

hat nach einer umfangreichen Vorprüfung 
und einem Besuch bei uns klar festgestellt, 
dass Heuchlingen nicht nur eine liebens- 
und lebenswerte Gemeinde ist, sondern 

dass wir auch überdurchschnittlich gut für 
die Zukunft aufgestellt sind ! 

 
Die erreichten 90 Bewertungspunkte sind 

im Vergleich zur letzten Teilnahme am 
Wettbewerb nochmals eine Verbesserung 

und bedeuten die Weiterleitung zum 
Bezirksentscheid. Heuchlingen stellt sich 

hier einer erneuten Bewertung 
und dem Wettbewerb mit den Siegern 

anderer Landkreise. 
 

Dieses hervorragende Ergebnis ist ein 
gemeinsamer Verdienst Vieler ! 

Allen, die in den letzten Jahrzehnten an 
verschiedenster Stelle zur  

guten Entwicklung unserer Gemeinde 
beigetragen haben herzlichen Dank ! 

 
 
 

Ein ereignisreiches Jahr 2008 ist 
bereits wieder Geschichte.  
 

In vielen Bereichen unserer 
Gemeinde hat es hier wieder 
neue Entwicklungen, 
Veränderungen, Veranstaltungen 
und andere erwähnenswerte 
Dinge gegeben. 
 

Wir blenden zurück auf Themen 
des vergangenen Jahres 2008 
und wünschen Ihnen viel Spaß 
beim Lesen ! 
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1. Highlights aus dem Veranstaltungskalender 
 
 

Lei hieba – Lei dieba ? Beim Wegfest des TV Heuchlingen wird die Frage aller Fragen (vorübergehend) geklärt 
 

Eines der Highlights im Heuchlinger Veranstaltungskalender ist seit Jahren das Wegfest des TV Heuchlingen. Hier wird 
regelmäßig eine tolle Mischung aus Breiten- und Spitzensport sowie hervorragende Unterhaltung für Jung und Alt geboten. 
Als zusätzliche Besonderheiten kamen in diesem Jahr zwei Attraktionen hinzu. Zum einen wurde die gleichzeitig stattfindende 
Fußball Europameisterschaft (Deutschland wird Vize-Europameister hinter Spanien) auf einer Großbildleinwand präsentiert.  
 

Zum Zweiten wurde  bei einem abwechslungsreichen „Heuchlinger Fünfkampf“ die Frage aller 
Fragen gestellt – wo ist „Lei hieba ?“.  
Nach einem spannenden Wettkampf setzten sich die Mannschaften von „nördlich der Lein“ durch 
– bis zu einer Neuauflage des Wettbewerbs darf sich diese Seite nun als „Lei hieba“ bezeichnen. 
Gewinner waren aber auch alle Teilnehmer und Zuschauer dieses neuen Spektakels.  
 

Es gab Gerüchte, dass manch auswärtiger Lastwagenfahrer beim Anblick dieses Schildes 
verzweifelt in seinem Atlas / Navigationsgerät diese „Orte““ suchte ! 

 
 

 
Ostalb-Rallye wieder zu Gast in Holzleuten 
 

Dieses überörtliche Rallyeereignis der Spitzenklasse machte nach 2005 wieder Station 
in unserer Gemeinde – auf dem Kurs „rund um Holzleuten“. 
Viele  Besucher aus der Gemeinde und der ganzen Region nutzten die Gelegenheit, 
Rallyefahrzeuge unterschiedlichster Klassen und Bauarten bei ihrer rasanten Fahrt rund 
um Holzleuten aus nächster Nähe zu beobachten. 
 
Reitsport der Spitzenklasse auf dem Galgenberg   

 

 

Mit Stolz kann der Reit – und Fahrverein Heuchlingen eine der größten und besten 
Reitanlagen der Region sein Eigen nennen. Seit Jahren finden hier Veranstaltungen statt, 
bei denen Freunde des Pferdesports voll auf ihre Kosten kommen.  
Auch das große Turnier 2008 war wieder ein echtes Highlight. Was im Vorfeld schon 
nahezu 2000 Startplatzreservierungen und 900 angemeldete Pferde versprachen, wurde 
an diesem Wochenende mehr als bestätigt. Etwa 2000 Zuschauer erlebten ein exzellentes 
Turnier mit Spring- und Dressurprüfungen der verschiedensten Klassen sowie dem 
erstmaligen Auftritt der „ostalb HORSE tour“.  
 

 

VDK Heuchlingen – Schechingen feiert 60jähriges Jubiläum 
 

Am 1. Juli 1948 trafen sich 22 Kriegsopfer aus Heuchlingen und gründeten den Verein.   
Nach einer Zeit mit überall rückläufigen Mitgliederzahlen hat es der VdK geschafft, sich vom 
Verband für Kriegsversehrte hin zu einem Sozialverband zu wandeln. Unserer Heuchlinger 
Ortsgruppe ist dies mit viel Einsatz und persönlichem Engagement aller Verantwortlichen 
hervorragend gelungen. Bürgermeister Lang gratulierte in einer Feierstunde zum 60jährigen 
Bestehen und würdigte die Ortsgruppe als gemeinnützigen und für das soziale Leben 
wichtigen Verein. Der Kreisvorsitzende Detlef Lemke begrüßte das 100. Mitglied der 
Ortsgruppe und ehrte die Gründungsmitglieder Hermann Stegmaier und Ludwig Knödler.  
 

Heuchlinger Ortsgruppe des Schwäbischen Alb
Jubiläum  
 

Mit einem großen Festabend in der Gemeindehalle
der 1982 gegründeten Heuchlinger Ortsgruppe abg
 
Ein umfangreiches Programm sowie zahlreiche Eh
zeigten die Vielfalt und das große Engagement des

 
 
 
 

Dreifaltigkeitsfest Holzleuten  
 

Die 1747 erbaute Kapelle ist schon immer ein Mittelpunkt im schönen Holzleuten.  
Am Dreifaltigkeitssonntag, 18. Mai 2008, wurde das Kirchenpatrozinium gefeiert.  
Vikar Harald Johannes Öhl hielt den Festgottesdienst. Im Anschluss daran wurden die  
Gäste in bewährt hervorragender Manier von der Dorfgemeinschaft Holzleuten vor der 
Kapelle und unterm Maibaum bewirtet.  
vereins feiert ihr 25-jähriges 

 wurde der runde Geburtstag 
eschlossen.  

rungen verdienter Mitglieder 
 Vereins und seiner Mitglieder.  

 



Sommerfest des Musikvereins  
Die Veranstaltungen des Musikvereins (u.a. Frühjahrs- und Adventskonzert, 
Musikantenstadl) sind eine der Säulen unseres Gemeindelebens. Auch das jährliche 
Sommerfest  auf dem Festplatz bei der Schule ist seit Jahren gute Tradition. In 
gemütlicher Umgebung und mit wechselnden Gastgruppen können die Besucher sich 
regelmäßig eine schöne Zeit gönnen. Nachdem seit einigen Jahren das Sommerfest 
durch die „after-work-party“ um einen Tag verlängert wurde, hat der Musikverein 2008 
durch die Einbeziehung eines „Kinderfestes“ ein attraktives Angebot für die ganz junge 
Generation geschaffen.  

  
 
 

 

10 Jahre Blutspenden in Heuchlingen mit über 2.300 Blutspenden  
 

Seit nunmehr 10 Jahren finden in Heuchlingen Blutspendetermine statt. Dies wurde von 
Seiten des DRK Blutspendedienstes durch die Überreichung einer Anerkennungsurkunde 
gewürdigt. Bürgermeister Peter Lang betonte in seinen Dankesworten, dass der Erfolg 
der Blutspendeaktionen in Heuchlingen nur durch die gute Zusammenarbeit Vieler 
möglich war. Für diese ehrenamtliche Tätigkeit aller in den letzten Jahren Mitwirkenden 
gelte es Dank zu sagen – auch im Namen aller, deren Gesundheit oder Leben von einer 
Blutspende abhängt.  
  
.  
2. Einrichtungen der Gemeinde  
 
Grundschule Heuchlingen 

84 Kinder besuchen die 4 Klassen unserer örtlichen Grundschule. Neben dem reinen 
Unterrichtsbetrieb gibt es viele zusätzliche Angebote. Die Grundschule hat sich u.a. 
einen sportlichen Schwerpunkt gesetzt. Orientierungslauf im Gelände, Olympische 
Winterspiele, Fitness-Test, Bundesjugendspiele, Jugend trainiert für Olympia, „Aktiv-
Pausen“, ein durchgängiger Schwimmunterricht für alle Klassenstufen und vieles 
andere sorgen zusätzlich dafür, dass sich an der Grundschule immer etwas „bewegt“.  
Dieses besondere Engagement wurde im Juni auch vom Kultusministerium durch die 
Verleihung des Zertifikats „Grundschule mit sport- und bewegungserzieherischem 
Schwerpunkt“ sowie einer Geldprämie honoriert.  
 
Nicht nur im sportlichen Bereich gab es Wettbewerbe und gute Leistungen. Auch beim 
Vorlesewettbewerb konnten die besten Leserinnen und Leser der einzelnen Klassen 
vor einer unabhängigen Jury durch hervorragende Leistungen glänzen. 
Verdientermaßen durften alle Teilnehmer den Applaus der Mitschüler und einen 
Buchpreis in Empfang nehmen.    
Hervorzuheben ist, dass diese Vielzahl von Aktionen und Veranstaltungen an unserer 
Schule dadurch ermöglicht wird, dass Schüler und Lehrer stets von vielen helfenden 
Eltern unterstützt werden.  

 
Freiwillige Feuerwehr Heuchlingen 
 

Neues Löschfahrzeug LF 10/6 in Dienst gestellt – Zukunftsinvestition in die Sicherheit unserer Bürger 
 

Ein Freudentag war der 30. April für die Mitglieder unserer Feuerwehr - das neue LF 10/6 
wurde gesegnet und offiziell übergeben. Die Freude und Erleichterung war groß, dass 
durch die gute Zusammenarbeit der vielen Beteiligten innerhalb kurzer Zeit ein modernes 
und mit allem „Drum und Dran“ versehenes Tanklöschfahrzeug zum Schutz der 
Heuchlinger Bevölkerung in Dienst gestellt werden konnte. Bei dem Fahrzeug handelt es 
sich um ein “Unikat“ – Aufbau und Beladung wurden von unserer Feuerwehr so 
zusammengestellt, dass ein dem örtlichen Bedarf optimal angepasstes, einsatzfähiges 
und schlagkräftiges Löschfahrzeug mit 11 Tonnen zulässigem Gesamtgewicht und einem 
Wasservorrat von 1.600 Litern entstand.   
Erfreulicherweise gelang es, für diese 220.000 Euro-Investition vom Land eine optimale  
Bezuschussung (123.000 € aus Fachförderung und Ausgleichstock) an Land zu ziehen.   
Bürgermeister Lang machte bei der Fahrzeugübergabe deutlich, dass das neue Fahrzeug 
Feuerwehr, sondern als Investition für die Sicherheit unserer Einwohnerschaft“ zu sehen is
 
Zehn Einsätze der verschiedensten Art (Brand, Unfall, Wasserschaden, Ölspuren, Tiere
gemeistert und damit in der Not geholfen oder größeren Schaden abgewendet. Die gute A
vielfältige und kontinuierliche Ausbildungs- und Weiterbildungsarbeit unserer Feuerwehrm
auch, dass zwei Gruppen das Bronzene und eine Gruppe das Silberne Feuerwehr–Leistun
ni
t.
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cht als Investition „in die 
  

 hat die Wehr 2008 erfolgreich 
eit ist nur möglich durch eine sehr 
ner und – frauen. Beleg dafür ist 
sabzeichen erworben haben.  

 



Auch die Jugendfeuerwehr war vielfältig aktiv – neben der Ausbildung demonstrierte sie  
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bei der 24-Stunden-Übung und bei der Hauptübung der aktiven Wehr eindrucksvoll das 
Gelernte. 
 

Maibaum der Freiwilligen Feuerwehr zum 4. Mal Sieger beim Maibaumwettbewerb !  
Dort, wo man sonst nur dicke Schlagzeilen oder Fotos der Prominenz aus Politik und 
Wirtschaft findet, strahlten uns die Mitglieder des Maibaumteams der Feuerwehr samt 
Bürgermeister entgegen –auf der Titelseite der Gmünder Tagespost. Es gab schließlich 
was zu feiern ! Für den bis ins kleinste Detail liebevoll gestalteten Baum (36 m hoch; 3,9 
Tonnen, 1.000 Arbeitsstunden) durfte man verdient den 1.Preis entgegennehmen.  

uszeit für den „öffentlichen Jugendraum“ im Feuerwehrgerätehaus 
er öffentliche Jugendraum hat in den Jahren seines Bestehens sehr wechselhafte Zeiten erlebt. Das große Engagement von 
ielen Jugendlichen und deren erwachsenen Unterstützern wurde leider immer wieder durch egoistisches und zerstörerisches 
erhalten Einzelner zunichte gemacht.  
ach vielen Überlegungen hat der Gemeinderat - auch unter Berücksichtigung der seit langem gut betriebenen Bauwägen - 
eschlossen, den bereits seit längerem geschlossenen Jugendraum jetzt aufzuteilen. Ein Teil wird künftig der 
ugendfeuerwehr zur Verfügung gestellt. Der vordere Bereich wird vorerst als Multifunktionsraum für verschiedene Nutzer 
ffen stehen – oder einmal später bei Bedarf und stimmigem Konzept eventuell wieder als Jugendraum nutzbar sein.   

 
. Aus Handel und Gewerbe 

etriebsfest Bäckerei Klingenmaier  - 20 Jahre Leinzeller Straße  
rund zum Feiern gab es für die Bäckerei Klingenmaier. Vor 20 Jahren erfolgte der Umzug des seit 
ber 200 Jahren bestehenden Familienbetriebs vom Kirchbühl in den Neubau in der Leinzeller 
traße 11. Zusätzlich wurde auf die erfolgreich abgeschlossene Meisterprüfung des Juniorchefs 
arkus Klingenmaier angestoßen. Den beiden Bäckermeistern Josef und Markus Klingenmaier war 
ei ihrer Ansprache große Dankbarkeit über den erfolgreichen Geschäftsverlauf der traditionsreichen 
äckerei anzumerken.  

eue Außenbewirtschaftung beim Gasthaus zur Krone  
in schattiges Plätzchen für einen gemütlichen Aufenthalt im Freien wird im Gasthaus zur Krone erstmals angeboten.  

uchhandlung Heilig vergrößert Angebot 
n den historischen Räumen des Heuchlinger Schlosses ist seit Jahren die Buchhandlung Heilig beheimatet. Nun wurden die 
eschäftsräume weiter ausgebaut, die Angebotspalette nochmals vergrößert und die Öffnungszeiten erweitert. Vor Ort steht 
amit ein umfangreiches und weit über das Hauptthema „Buch“ hinausgehendes Angebot zur Verfügung.  

chlecker – Filiale geschlossen 
ach nur 4 ½  Jahren Betriebszeit wurde im März 2008 die Filiale des Drogeriemarktes Schlecker in der Küferstraße  
eschlossen. Die Räume, die über Jahrzehnte auch Heimat der Bäckerei Seibold waren, wurden zu Garagen umgebaut. 

KS Forst- und Gartenservice bekämpft erfolgreich Eichenprozessionsspinner  
in in unserer Region noch relativ neuer Schädling, der insbesondere durch seine feinen Raupenhaare auch für Menschen 
efährlich werden kann, ist der Eichenprozessionsspinner. Die noch junge Heuchlinger Firma SKS Forst- und Gartenservice 
at 2008 überregional erfolgreich mit einem biologischen Pflanzenschutzmittel einen neuen Weg der Bekämpfung 
urchgeführt. Durch die zielgerichtete Bekämpfung konnte die Schädlingspopulation deutlich minimiert werden.  

. Aus den Kirchengemeinden 
indergarten St. Vitus feiert 100-jähriges Jubiläum  

Ein toller Tag war die Feier zum 100-jährigen Bestehen unseres Kindergartens: Gottesdienst, 

Umzug und das anschließende Fest im Kindergarten zeugten wieder von einer aktiven, 
lebendigen Gemeinschaft, bei der die Harmonie und das einvernehmliche Zusammenwirken in 
der Gemeinde deutlich sichtbar und spürbar wurde.  
Pünktlich zum runden Geburtstag war auch der sanierte und neu gestaltete Garten im 
Kindergarten wieder bespielbar. Durch die große Unterstützung einer Elterninitiative konnten 
viele zusätzliche Geräte im neu gestalteten Außenbereich eingebaut werden, die von den 
Kindern gleich freudig in Beschlag genommen wurden.  

 



 
Angebot für Kinder ab 2 Jahren im Kindergarten  
Neuen Gegebenheiten angepasst und einen zeitgemäßen Beschluss gefasst haben sich Gemeinderat und 
Kirchengemeinderat mit der Entscheidung, ab 2008 zusätzlich 4 Plätze für Kinder ab 2 Jahren bereit zu stellen.  
Hierfür notwendige Umbaumaßnahmen wurden durchgeführt, erste Kleinkinder sind bereits in die Gruppen integriert.  
Die weitere Aufstockung der Plätze für Kinder unter 3 Jahren wird in den nächsten Jahren Thema in Kirchengemeinderat, 
Gemeinderat und Kindergartenausschuss sein – hier gilt es weiterhin bedarfsgerechte und finanziell leistbare Angebote zu 
prüfen und bei Bedarf umzusetzen.   
 
Organisierte Nachbarschaftshilfe Leintal ergänzt Hilfsangebot in der Gemeinde 
Helfen, wo Hilfe gebraucht wird – unter diesem Motto wurde die Nachbarschaftshilfe Leintal von der 
Seelsorgeeinheit ins Leben gerufen. Freuen wir uns über diesen neuen Hilfsdienst, der als Ergänzung zur 
pflegerischen Arbeit der Sozialstation und kirchlichen Angeboten doch manchen alten oder kranken und 
hilfsbedürftigen Menschen einen Verbleib in der häuslichen Umgebung ermöglichen kann.  
  
Personalien 
Vikar Harald Johannes Öhl und Gemeindeassistentin Beate Fischer wurden von der Seelsorgeeinheit  
Leintal ebenso verabschiedet wie bei der evangelischen Kirche die Diakonin Doris Beck.  
Ins Schwabenalter gekommen ist Pfarrer Bernhard Weiß, leitender Pfarrer der Seelsorgeeinheit Leintal. 
Gemeinsam mit vielen Gästen aus allen Kirchengemeinden feierte der Jubilar seinen 40. Geburtstag.  
 
  
5. Gemeinderat – Baumaßnahmen – Verwaltung – Politik 
Das vergangene Jahr war  geprägt durch viele Investitionen in die Infrastruktur unserer Gemeinde, aber auch durch 
Planungen für die kommenden Jahre. Dies sorgt dafür, dass unser Dorf Zukunft hat. 
 
Straßenbaumaßnahmen in der Gemeinde  
 

2008 wurde das Radwegenetz des Kocher-Lein-Radwegs weiter ausgebaut. In Heuchlingen wurde der bestehende 
idyllische Weg durch die Sportanlagen als Teil des Radwegenetzes verbessert. Erfreulicherweise konnten hierfür 50% der 
Kosten als Zuschuss verbucht werden. Durch weitere Maßnahmen in der Gemeinde (z.B. in 2009 Sanierung des Wegs von 
der Laubacher Straße entlang des Siechenbachs bis zur Lein), aber auch durch Maßnahmen anderer Gemeinden (Leinzell-
Täferrot; Abtsgmünd) vervollständigt sich das Radwegenetz Stück für Stück.  
Ein Problembereich ist weiterhin das Teilstück von Ortsende Heuchlingen bis Horn – für diesen Abschnitt entlang der 
Landesstraße ist das Land Baden-Württemberg in der Pflicht! 
 
Im Rahmen der Flurbereinigung Iggingen gelang es, das Steilstück der Gemeindeverbindungsstraße 
nach Schönhardt neu herstellen zu lassen. Sowohl für Verkehr zwischen den Gemeinden als auch für 
Grundstücksbesitzer in diesem Bereich stellt der vollständig neue Ausbau eine Verbesserung dar.     
 

Die geplante und finanzierte Sanierung des 2. Teils der Straße Heuchlingen-Mäderhöfe sowie 
weitere Straßenunterhaltungsmaßnahmen wurden  wegen des Wintereinbruchs 2008 auf das 
nächste Jahr verschoben. Zusammen mit den vielen für 2009 geplanten Baumaßnahmen entsteht so 
das Heuchlinger „(Straßen-)Baukonjunkturpaket 2009“ 
 
Endausbau im Neubaugebiet „Gehren, 3. Bauabschnitt“ fertiggestellt 

 

Im 2002 erschlossenen Neubaugebiet „Gehren, 3. Bauabschnitt“ stehen von den ehemals 
32 verfügbaren Bauplätzen nur noch 2 Plätze zum Preis von 105 €/m2 zum Verkauf.  
Nachdem nun die meisten Plätze auch bebaut sind, wurde 2008 der Straßen - Endausbau 
fertiggestellt. Die Firma Georg Eichele führte in der zweiten Jahreshälfte die Arbeiten an 
Fahrbahnbelag und Gehweg durch.Durch diese Restinvestition von ca. 160.000 € wurden 
die Erschließungsanlagen im Baugebiet vollständig hergestellt.   
In 2008 hat sich der Gemeinderat bereits mit konkreteren Vorüberlegungen für die  
Erschließung eines neuen Baugebiets in den kommenden Jahren beschäftigt.  

 
 

 

Gemeinderat beschließt „Heuchlinger Baukindergeld“  
 

Um Familien mit Kindern beim Wohnungsbau in unserer Gemeinde zu unterstützen, stimmte der Gemeinderat der Einführung 
eines Baukindergeldes zu. Ab 2008 erhalten Familien beim Kauf eines Bauplatzes von der Gemeinde einen Zuschuss von 
2.000 pro Kind (Obergrenze pro Bauplatzkauf 6.000 €). 
 
Endausbau im privaten Baugebiet „Kirchberg“  
 

Auch im Baugebiet „Kirchberg“, das sich in Privateigentum befindet, wurden die Erschließungsanlagen vollständig hergestellt. 
Hier stehen in zentraler Lage 10 Bauplätze zur Verfügung – ein erstes Wohngebäude wurde dort inzwischen errichtet.  

 



 
Spielplatz im Sportzentrum erhält neues Multifunktionsspielgerät 
 

Von den Kindern früher heiß geliebt und viel benutzt – aber jetzt in die Jahre gekommen 
war das Spielschiff auf dem Spielplatz beim Sportgelände. Aus Sicherheitsgründen musste 
es teilweise abgebaut werden. Der Gemeinderat beschloss,  stattdessen ein neues 
Großspielgerät aufzustellen.  
Die Kinder nahmen die vom Bauhof montierte neue Anlage gleich nach Fertigstellung in 
Beschlag.  
 

 
Restarbeiten an der Gemeindehalle – Gemeinderat beschließt vereinsfreundliche Hallengebühren  
 

Die erweiterte und modernisierte Gemeindehalle wurde mit einem großen Einweihungsfest bereits Ende 2007 wieder in 
Betrieb genommen. Kleinere Restarbeiten  und – in Absprache mit den Nutzern – zusätzliche punktuelle Verbesserungen 
wurden 2008 noch umgesetzt.  

Bei der Festsetzung der neuen Hallengebühren sorgte der Gemeinderat für einen sehr positiven Abschluss des 
Gesamtprojekts „Gemeindehalle“. Trotz der Investitionen von ca. 1,3 Mio. Euro bleibt der Übungsbetrieb in der 
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Gemeindehalle weiterhin frei von Gebühren! Auch für Veranstaltungen wurden die Nutzungsgebühren auf einem 
weiterhin äußerst geringen Niveau festgelegt.  
Der Gemeinderat legte hier nicht Wert auf die reine Erzielung von Einnahmen, sondern stellte vielmehr eine aktive 
Vereinsförderung in den Vordergrund.  
 

Unser Dorf hat Zukunft“ - Überdurchschnittliche Infrastruktur und gute finanzielle Basis stellen sicher, dass unsere 
emeinde optimistisch und handlungsfähig in die Zukunft gehen kann ! 

Schuldenentwicklung in €/Einwohner
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. Personalien 
0. Geburtstag des Ehrenbürgers, Bürgermeister  i.R. Hans Hopfenzitz 

 

Am 31.Mai feierte unser Ehrenbürger und Bürgermeister i.R. Hans Hopfenzitz seinen 80. 
Optimale Bezuschussung von Großprojekten der letzen Jahre  
Spagat aus hohen Investitionen und Schuldenreduzierung ist 
gelungen! 
  
Maßnahme Investition davon 

Zuschuss 
Kläranlage (Erweiterung/Sanierung) 1.200.000 € 700.000 €
Sanierung Friedhof 1. Teil 185.000 € 115.000 €
Anschluss Brackwang an Kläranlage 61.000 € 55.000 €
Verbundleitung Wasser Holzleuten   130.000 € 116.000 €
Gemeindehalle (Erweiterung/Sanierung) 1.300.000 € 836.000 €
Feuerwehrfahrzeug LF 10/6 220.000 € 123.000 €
Summen 3.096.000 € 1.945.000 € 
Geburtstag - und am 1.Juni feierte die Ge
dieser gelungenen Veranstaltung mitgewi
würdigte die vielseitigen  Verdienste des J
Vereine und andere Institutionen dankten
Bürgermeistertätigkeit, aber auch für sein 
Die Freude über den gelungenen Empfan
anzumerken.  

 
 

eränderungen bei den Gemeindemitarbeitern 

¾ Frau Anja Jüngel wurde als Sekretärin an der Grundschule neu e
¾ Frau Anna Pflieger, bisher Reinigungskraft in der Schule und

Freistellungsphase ihrer Altersteilzeit verabschiedet.  
¾ Frau Elena Mecker, bisher Reinigungskraft in der Gemeindeh

übernahm als Nachfolgerin von Frau Pflieger die Reinigung der G
¾ Herr Antilo Kranz ist jetzt zuständig für die Reinigung und teilwei
¾ Frau Marianne Bihlmaier ist für die Reinigung des Schulungsrau

 

meinde mit ihm. Viele sind gekommen und haben an 
rkt und mitgeholfen. Bürgermeister Peter  Lang 
ubilars für die Gemeinde. Auch die Heuchlinger 

 dem Geburtstagskind für seine 32-jährige 
Engagement in zahlreichen Ehrenämtern.  
g war dem Jubilar und seiner Familie sichtlich 

ingestellt. Diese Stelle wurde erstmals besetzt.   
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Langjährige Mitarbeiter bei der Gemeinde  
 

¾ Herr Klemens Stäb, Leiter des Bauhofes arbeitet seit 1.5. 1988 im Bauhof bei der Gemeinde und ist mit seinem 
fundierten Wissen ein kompetenter Ansprechpartner für Fragen in vielfältigen technischen Bereichen. Durch seine 
freundliche und ehrliche Art erfreut er sich großer Beliebtheit in der Gemeinde.  

 
¾ Frau Christine Gold begann nach ihrer Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte am 1.10.1988 ihren Dienst im 

Heuchlinger Rathaus. Mit ihrer netten, hilfsbereiten und sehr entgegenkommenden Art ist sie eine angenehme und  
kompetente Ansprechpartnerin für alle Bürger in vielen Fachbereichen.  

  
 
7. Sonstiges 
 
Immer wieder ein (leidiges) Thema – Ausbau der Landesstraße zwischen Heuchlingen und Mögglingen 

 

Seit über 30 Jahren wartet unsere Region auf den versprochenen Ausbau dieser 
zentralen Verbindungsachse vom Leintal zur B 29. Nachdem 2007 endlich von der 
Politik die Zusage kam, dass die notwendigen Gelder bereitgestellt sind und ein 
Baubeginn Ende 2008 möglich ist war die Freude groß ! Diese Freude hat sich jedoch 
„deutlich reduziert“ als ein Vertreter des Regierungspräsidiums dem Gemeinderat im 
Oktober 2008 mitteilte, dass beim Land derzeit mit den notwendigen Planungen erst 
richtig begonnen wird. Leider konnten die Gemeinden Heuchlingen und Mögglingen 
trotz Unterstützung von Landrat und Landtagsabgeordneten beim Regierungs-
präsidenten keine Zusage für ein beschleunigtes Planungsverfahren erreichen.  
 

Der Baubeginn des 1. Abschnitts wurde somit für Ende 2009 festgelegt. Es wurde zugesichert, dass beide Abschnitte dann 
direkt aufeinanderfolgend gebaut würden. Wir sind gespannt – und wir bleiben dran ! 
 

 
8. Hätten Sie gewusst, dass.... 

 
¾ es seit September 1987 in Heuchlingen ununterbrochen eine Spielgruppe für Kleinkinder gibt ?  
¾ für die Adventsfeier der Senioren in diesem Jahr 256 Einladungen an Bürger ab 70 Jahren verschickt worden sind – 

vor 5 Jahren waren es noch 185 Einladungen.  
¾ das Kanalnetz für das Schmutzwasser, das zur Kläranlage transportiert wird, über 13 km lang ist.  
¾ jeder Einwohner in Heuchlingen im Durchschnitt  111 l Trinkwasser täglich verbraucht ? 
¾ sich unsere Zahl landwirtschaftlicher Betriebe (einschl. Nebenerwerb) seit 1987 von 37 Stück auf 15 verringert hat.  
¾ das Durchschnittsalter der Bevölkerung 1997 noch 36,8 Jahre war. Heute liegt es bei 40,5 Jahren.  
¾ 2009 ein „Superwahljahr“ ist. (Gemeinderat, Kreistag und Europa am 7.6.; Bundestag am 27.09.)  
¾ in Heuchlingen eine zweite Bundessiegerin im Leistungswettbewerb 2008 des Deutschen Handwerks 

wohnt. Herzlichen Glückwunsch an Melanie Weller !  
 
Gemeinderat und Bürgermeister – Ih  gewählten Vertreter:  
 

   Alexander Altmann 
Albert Greul 
Gerd Hägele 

Manfred Hirsch 
Georg Schmid 

 
 
 
 
 
 
 

 
Die Sitzungen des Gemeinderats finden regelmäßig im Rathaus statt. Die Tagesord
Tageszeitung und im Aushang vorab veröffentlicht. Zu Beginn einer jeden Sitzung i
 
 

Informationen auch auf der Homepage der Gemeinde: www
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